Mehr als 70 Jahre Tischtennis in Stadtallendorf
Ein kleiner Einblick in die Geschichte des TTV Stadtallendorf

	Begonnen hat Alles recht bescheiden vor 72 Jahren im Hinterzimmer einer Gastwirtschaft in einer Holzbaracke und in einem alten Kriegsbunker. Fußballer vom Blau-Weiß gründeten ab September 1951 eine eigene Tischtennisabteilung. Erst ab 1957 nahm man am Punktspielbetrieb als Abteilung der TSV Eintracht „Allendorf“ teil. 
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Alois Eller, das letzte Gründungsmitglied verstarb im Februar 2021

	In späteren Jahren gründeten mit dem TTC Hirschberg, TTC Herrenwald, TTF Rohrborn und Fortuna vier weitere Vereine neue TT-Abteilungen. Aufgrund verschiedener Fusionen gab es allerdings ab 1971 nur noch zwei Tischtennisvereine. TSV Eintracht Stadtallendorf und Fortuna R. Stadtallendorf. 
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	Jochen Schindler war es dann, der 1984 die Hessischen Meisterschaften in die neue Herrenwaldhalle holte und die beiden Vereine an einen Tisch brachte. Durch die Gründung einer Ausrichtergemeinschaft wurde die Grundlage für die Durchführung dieser Veranstaltung wie auch weitere in den Folgejahren geschaffen. Höhepunkt waren Länderspiele und die Nationalen Deutschen Meisterschaften in 1986!  

	Die Ausrichtergemeinschaft brachte es bundesweit zu großer Anerkennung. Die Mitglieder beider Vereine lernten sich mehr und mehr gegenseitig schätzen und so gesehen war die Fusion zum TTV Stadtallendorf 1951/66 e.V.am 11.05.1990 nur eine logische Konsequenz aus der erfolgreichen Zusammenarbeit. 
	[image: image4.png]




	[image: image5.jpg]




	Herbert Freiberger (rechts) wurde von den Mitgliedern zum 1. Vorsitzenden gewählt. Werner Krupa übernahm die wichtige Aufgabe des Schriftführers. Beide führten den Verein noch weitere 23 erfolgreiche Jahre und wurden in 2013 zu Ehrenmitgliedern des TTV ernannt. Beide waren bereits seit 1966 im Vorstand des Vorgängervereins Fortuna R. Stadtallendorf aktiv. 

	Nach der Fusion nahmen 13 Herren-, 3 Damen  und fünf Nachwuchsmannschaften am Spielbetrieb teil. Die sportliche Entwicklung zeigte rasant nach oben. Besonders Jiri Fafek aus Tschechien und Rolf Gebhardt als Spielertrainer waren die Garanten einer Erfolgsstory. Die erste Mannschaft schaffte es 1995 bereits in die Oberliga und 1997 sensationell in die Regionalliga. Die Damen des TTV waren in der Hessenliga etabliert. Unser Aushängeschild „Erste Herren“ spielt nunmehr seit fast 30 Jahren meist in der Regionalliga und aktuell nach einem unglücklichen Abstieg im letzten Jahr wieder Oberliga. Seit vielen Jahren gehört der TTV damit zu den größten Vereinen in Hessen und hat sportlich eine „Vormachtstellung“ im Kreis Marburg-Biedenkopf und im Bezirk Nord.    
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Meister 1995 in der Hessenliga 

v.l.n.r. : Jiri Fafek, Carsten Zulauf, Rolf Gebhardt, Thorsten Max, Rolf-Werner Schmittdiel, Günter Schmittdiel, Mick Harper, Stefan App. 
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	Besonders stolz ist der TTV auf sein Vereinsmagazin „TOPSPIN“ das in 1995 aus der Taufe gehoben wurde und bis heute jedes Jahr zweimal erscheint. 

Neben den sportlichen Aktivitäten pflegt der Verein seit über 40 Jahren eine Partnerschaft mit den englischen Freunden aus St.Ives und seit 1995 mit den Freunden aus Coswig(Anhalt) im Rahmen der Stadtallendorfer Städtepartnerschaften.  

	Heute in der Saison 2023/2024 nimmt der TTV Stadtallendorf mit 8 Herrenmannschaften und je einer U15 und U19 Jugendmannschaft an der Verbandsrunde teil. In den drei Jahren Corona Pandemie ist es gelungen, fast alle Mitglieder zusammen zu halten. Um dem allgemeinen Trend des Nachwuchsmangels und der Akquise neuer junger Mitglieder zu entgegen, stellt sich der Verein insbesondere der verstärkten  Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen. Sven Scheiwein hat als qualifizierter Trainer mit A-Lizenz einen großen Anteil an der erfolgreichen Jugendarbeit. Der TTV wurde im letzten Jahr zum wiederholten Male für die beste Nachwuchsarbeit im Kreis ausgezeichnet.   
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